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Kleine Anfrage 1108 
der Abgeordneten Andreas Galau (AfD-Fraktion) und Dr. Daniela Oeynhausen (AfD-Frak-
tion) 

an die Landesregierung 

Personalabbaupotenzial in den obersten und nachgelagerten Landesbehörden 

Die dauerhafte Leistungsfähigkeit des Landeshaushalts steht nicht nur wegen der struktu-
rellen Deckungslücken infrage, sondern verlangt insbesondere durch die Pflicht zur Novel-
lierung der Beamtenalimentation aufgrund höchstrichterlicher Rechtsprechung erneut er-
hebliche Konsolidierungsanstrengungen. Die geplanten und öffentlich verbreiteten Stellen-
streichungen der Landesregierung1 erscheinen nicht ausreichend, weiteres Streichungspo-
tenzial in der Landesverwaltung, auch in Verbindung mit der Streichung von Landesaufga-
ben, ist dringend erforderlich. 
 
Wir fragen die Landesregierung:  

1. Welche Möglichkeiten für den Personalabbau aufgrund Ruhestands von tariflich An-
gestellten in den obersten Landesbehörden und den ihnen nachgelagerten Landes-
ämtern werden aktuell gesehen?  

2. Wie viele tariflich Angestellte in den obersten Landesbehörden und den ihnen nachge-
lagerten Landesämtern gehen in den kommenden Jahren 2027 bis 2032 in Rente?  

3. In welchem Umfang plant die Landesregierung, frei werdende Stellen nicht nachzube-
setzen (Fluktuationsabbau statt betriebsbedingter Maßnahmen)? Bitte pro Fachminis-
terium und nachgelagerte Landesämter aufschlüsseln. 

4. Welche konkrete Abbauquote hält die Landesregierung ohne Aufgabenwegfall für leis-
tungsneutral vertretbar? Bitte pro Fachministerium und nachgelagerte Landesämter 
aufschlüsseln. 

5. Welche Stellenstreichungen sind in den jeweiligen obersten Landesbehörden und den 
ihnen nachgelagerten Landesämtern geplant? 

 
1 Vgl. „Wir müssen Ausgaben und Einnahmen in Einklang bringen“, in: https://www.nordkurier.de/regio-
nal/brandenburg/wir-muessen-ausgaben-und-einnahmen-in-einklang-bringen-4548425 (03.05.2026), abge-
rufen am 05.06.2026. 
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6. Wie hat sich die Zahl der Stellen (VZÄ) in der unmittelbaren und mittelbaren Landes-
verwaltung Brandenburgs von 2016 bis 2026 entwickelt, aufgeschlüsselt nach Res-
sorts, Laufbahngruppen und Beschäftigungsverhältnis (Beamte/ tariflich Angestellte)? 

7. Wie viele Stellen sind aktuell unbesetzt (kw-Vermerke2, Leerstellen) in den jeweiligen 
obersten Landesbehörden und den ihnen nachgelagerten Landesämtern und welches 
rechnerische Einsparvolumen ergibt sich daraus für die nächsten Jahre? Bitte auf-
schlüsseln für die Jahre 2027 bis 2032. 

8. Auf welcher Grundlage analytischer Personalbedarfsermittlung (analytisch-serielle 
Verfahren, Zeitaufschreibung, Multimomentaufnahme o. Ä.) beziffert die Landesregie-
rung den Stellenbedarf der jeweiligen obersten Landesbehörde und der ihr nachgela-
gerten Landesämter?  
Wann wurde dieser Stellenbedarf zuletzt erhoben und mit welchem Ergebnis pro je-
weilige oberste Landesbehörde und ihr nachgelagerte Landesämter? 

9. Wie hoch beziffert die Landesregierung den Anteil der Personalausgaben an der struk-
turellen Deckungslücke im Landeshaushalt für die mittelfristige Finanzplanung? 

10. Wie hat sich die Personalausgabenquote (Anteil der Personalausgaben an den berei-
nigten Gesamtausgaben) seit 2016 bis 2026 entwickelt? Welchen Zielwert der Perso-
nalausgabenquote hält die Landesregierung für finanziell tragfähig? Bitte die Perso-
nalausgaben nach Beamten und Angestellten differenziert aufschlüsseln. 

11. Wie gedenkt die Landesregierung den Konflikt zu lösen, dass die höchstrichterlich ge-
botenen Besoldungssteigerungen das Einsparpotenzial aus dem geplanten Stellenab-
bau aufzehren? Welche Ansätze verfolgt die Landesregierung zur strukturellen Kom-
pensation der Besoldungssteigerungen? 

12. Zu welchen Ergebnissen sind die systematischen Analysen pro Fachministerium und 
ihm nachgelagerte Landesämter zu den jeweiligen Aufgaben in Bezug auf die Voll-
zugs- und Zweckkritik gekommen? Welche Aufgaben wurden daraufhin gestrichen? 

13. Wie bewertet die Landesregierung das Verhältnis von Aufgabenwachstum zu Perso-
nalwachstum? Sind neue Stellen primär durch neue Pflichtaufgaben oder durch poli-
tisch gesetzte freiwillige Aufgaben entstanden? Bitte aufschlüsseln für den Zeitraum 
2016 bis 2026. 

 

 

 
2 „künftig wegfallend“  
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